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Die Westreme Battery ist eine ehemalige Artilleriebatterie in Mellieħa. Sie wurde 1715-1716 vom 

Johanniterorden als Teil einer Reihe von Küstenbefestigungen um die maltesischen Inseln herum 

gebaut. Ein Großteil der Batterie wurde im Laufe der Zeit zerstört, aber das Blockhaus ist noch 

erhalten. Heute ist es als Tunnara-Museum, das dem Thunfischfang gewidmet ist, für die 

ffentlichkeit zugänglich. 

Diese Batterie wurde wahrscheinlich nach einem Ritter gleichen Namens benannt und war eine 

von zwei Batterien, die die Bucht von Mellieħa bewachten, die andere war die Batterie Fedeau, 

die zerstört wurde. Das Gebiet wurde auch von der Mellieħa Redoubt in der Mitte der Bucht 

verteidigt, die jedoch nicht mehr existiert. 

Die Westreme-Batterie war ähnlich aufgebaut wie die nahe gelegene Mistra-Batterie, allerdings in 

einem größeren Maßstab. Die Batterie verfügte ebenfalls über ein einziges Blockhaus. Sie war 

sogar eines der größten Blockhäuser aller Küstenbatterien Maltas. Diese Merkmale machten die 

Batterie einzigartig, anders als jede andere Batterie auf den maltesischen Inseln. 



Im Jahr 1748 wurde die Tunnara in der Batterie Westreme von Großmeister Pinto eingeweiht. Die 

militärische Bedeutung der Batterie nahm im Laufe der Jahre ab, und sie wurde als Lager für 

Fischernetze und andere in der Tunnara verwendete Ausrüstung genutzt. 

Während des Zweiten Weltkriegs wurde das Blockhaus zu einer Strandstation umgebaut. Es 

wurden Bullaugen für Maschinengewehre in das Gebäude geschnitten. Außerdem wurden in der 

Nähe des Blockhauses ein weiterer Strandposten aus Beton und ein Suchscheinwerferstandort 

errichtet. Nach dem Krieg wurde das Blockhaus wieder in der Tunnara verwendet. 

Die halbrunde Schießplattform und die Brüstung der Batterie sind nicht mehr vorhanden, aber 

Teile des in den Fels gehauenen Sockels sind noch sichtbar. Heute ist das Blockhaus noch intakt 

und kann besichtigt werden. Die Ausstellung beschäftigt sich mit dem traditionellen maltesischen 

Thunfischfang. 


